
FC Landsberied – SC Weßling 2:3 (2:0) 
 
Zum Jahresabschluss ging es für den SC Weßling zum Tabellenschlusslicht nach 
Landsberied. Dass dies jedoch kein Selbstläufer für den Sportclub werden sollte, hätte 
den Spielern eigentlich bewusst sein müssen, zeigte die Weßlinger Formkurve mit zuvor 
vier Niederlagen in Folge deutlich nach unten. Noch dazu standen die Gastgeber aus 
Landsberied durch viele knappe Niederlagen mit mageren 7 Punkten deutlich schlechter 
da, als es deren Leistungsvermögen eigentlich hergeben würde. 

Wieso der SC Weßling die ersten 45 Minuten den nötigen Kampfgeist für dieses Duell 
total vermissen ließ und eher durch Überheblichkeit, Arroganz und Fahrlässigkeit glänzte, 
war dem Trainergespann Basti Erlacher und Tony Wohlmann ein Rätsel. Dieses 
Auftreten wurde folgerichtig durch zwei Tore des Gastgebers in der 22. und 26. Minute 
bestraft. Der 0:2 Pausenrückstand hochverdient. 

Nach einem Donnerwetter in der Halbzeitpause zeigten sich die Weßlinger Kicker 
deutlich engagierter. Auf dem tiefen Geläuf nahmen sie nun endlich den Kampf an und 
konnten so auch ihre spielerische Linie wiederfinden. Nach einem Doppelpack durch 
Topscorer Markus Erlacher gelang dem SCW der nicht ganz unverdiente Ausgleich (61., 
76.). Landsberied baute nun immer mehr ab und Weßling konnte das Spiel doch 
tatsächlich noch drehen. Nach schöner Flanke von Yannick Neurath stand Stürmer Felix 
Hegetusch in der Mitte goldrichtig und netzte zum umjubelten und glücklichen Siegtreffer 
in der Schlussminute ein (90.). 

Der SCW kann mit diesem Sieg doch mit einem Erfolgserlebnis in die Winterpause 
gehen und hofft, dass die Trainerdiskussion um die Entlassung von Heiko Nausch bis 
zum Frühjahr die Meilinger Road endlich verlässt damit man zur Rückrunde sich wieder 
voll auf den Fußball konzentrieren und vielleicht noch einmal oben angreifen kann.  
 

Felix Hoffmann 

 

Kader: 

Urban – Meisinger, Wolf, Ostermayer, Koller M. – Friedl, Steffen, Erlacher M., Neurath – 
Waechter R., Hegetusch 
 
Schmidt, Dauschek 


